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Pressemitteilung

Prof. Dr. Dr. h. c. Joachim von Braun erhält Justus von Liebig-Preis für Welternährung 2011
Ulm/Stuttgart-Hohenheim, 11. November 2011 – Die Stiftung fiat panis, als Nachfolgerin der Vater und Sohn Eiselen-Stiftung, verleiht zum zweiten Mal den Justus von Liebig-Preis für Welternährung für herausragende Leistungen im Einsatz gegen Hunger und ländliche Armut. Der deutsche Wissenschaftler Prof. Dr. Joachim von Braun nimmt den mit 25.000 Euro dotierten Preis anlässlich des World Food Day Colloquiums in Hohenheim bei Stuttgart entgegen. 
Herr Prof. von Braun hat durch seine außerordentlichen Leistungen in der Agrarforschung zur Verbesserung der weltweiten Ernährungssicherung und damit zur Verringerung von Armut und Hunger beigetragen. In seinen Funktionen als Generaldirektor des International Food Policy Research Institute (IFPRI), als Präsident des International Association of Agricultural Economists (IAAE) und als führendes Mitglied nationaler und internationaler wissenschaftlicher Beiräte erreichte er aufgrund seiner Fachkenntnisse höchste internationale Anerkennung und rückte dadurch in den Vordergrund internationaler Politik. Als jetziger Direktor und Professor am Zentrum für Entwicklungsforschung (ZEF) der Universität Bonn teilt er sein Wissen mit Studenten und jungen Wissenschaftlern und motiviert sie, sich für die Ernährungssicherung und eine Welt frei von Armut einzusetzen.
Bis 2006 wurde der Justus von Liebig-Preis für besondere wissenschaftliche oder praktische Verdienste um die Landwirtschaft in Europa vergeben. Mit der Übernahme durch die Eiselen-Stiftung 2009 hat die Auszeichnung an Bedeutung gewonnen. „Dr. Eiselen hat den rein landwirtschaftlichen Fokus um wissenschaftliches, unternehmerisches und humanitäres Engagement im Bereich der Welternährung erweitert“, erläutert Dr. Andrea Fadani, Vorstand der Eiselen-Stiftung. „Der jetzt international ausgeschriebene Preis fördert damit jene herausragenden Leistungen, für die sich unser Stifter zeitlebens eingesetzt hat – das Engagement für eine gesicherte Ernährung aller Menschen weltweit.“
Im Jahr 2000 gründete Dr. Hermann Eiselen (1926 - 2009) die Stiftung fiat panis als gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts, die im Januar 2010 die Aufgaben der Forschungsförderung von der Eiselen-Stiftung übernommen hat. Herr Dr. Eiselen bestimmte die Stiftung fiat panis zu seiner Alleinerbin und wollte damit die bisherige erfolgreiche Arbeit der Eiselen-Stiftung im Bereich der Forschungsförderung stärken und fortführen. 
Das unabhängige Kuratorium entschied sich einstimmig für die Preisvergabe an Herrn Prof. Dr. Joachim von Braun für seine herausragenden Leistungen in den Agrar- und Ernährungswissenschaften und seinen damit geleisteten Beitrag zur Verbesserung der Welternährung. Sein bisheriges Lebenswerk hat er in den Dienst einer Welt frei von Hunger gestellt.
Anhang: Lebenslauf und Photo Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim von Braun
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